
GESAMTAUSSAGE AUS SICHT DER UNTERNEHMENSLEITUNG: UNSER KONZERN

2020 war global ein Ausnahmejahr. Trotz COVID-19-Pandemie haben wir bei ProSiebenSat.1 
jedoch wichtige Weichen für unsere Zukunft gestellt: Wir haben uns darauf fokussiert, unsere 
Strategie in allen Segmenten konsequent fortzuführen und ProSiebenSat.1 noch synerge

tischer und kosteneffizienter aufzustellen. Wir konzentrieren uns dabei einerseits auf profitables 
Wachstum und andererseits auf die mittelfristige Verbesserung unseres P7S1 ROCE (Return on 
Capital Employed) auf über 15 Prozent. Mit dem Start der Dachmarke Seven.One Entertainment 
Group sowie der Bildung unserer ParshipMeet Group treiben wir zudem den Umbau des Konzerns 
voran: Während uns das Dating-Geschäft in der Diversifizierung klar unterstützt, fokussieren wir 
uns im Entertainment-Bereich auf unsere Kernkompetenzen. Im Commerce & Ventures-Segment 
bündeln wir unsere Investmentbereiche und bauen gleichzeitig über unsere Media-Reichweite 
Digitalunternehmen zu führenden Consumer-Marken auf. Dazu zählt auch ein gruppenweites  
aktives Portfoliomanagement, zu dem wertschaffende Akquisitionen ebenso gehören wie die 
Option, uns von Unternehmen zu trennen, die nicht mehr auf unsere Konzernstrategie einzahlen. 

ORGANISATION UND 
KONZERNSTRUKTUR

GESCHÄFTSTÄTIGKEIT UND SEGMENTE 

Unternehmensprofil und Geschäftstätigkeit 

Die ProSiebenSat.1 Group ist eines der diversifiziertesten 
Medienhäuser Europas. Mit unseren 15 Free- und Pay-TV-Sen-
dern in Deutschland, Österreich und der Schweiz adressieren 
wir unterschiedliche Zielgruppen und erreichen in unserem 
Kernmarkt Deutschland monatlich über 60 Mio Menschen. 
Auch digital verfügen wir über ein reichweitenstarkes und kom-
plementäres Portfolio, vor allem über die werbefinanzierten 
Sender-Webseiten sprechen wir monatlich rund 33 Mio Unique 
User im deutschen Markt an.

Dabei ist ProSiebenSat.1 schon seit langem kein reines Medien-
haus mehr. Wir nutzen unsere Millionen-Reichweite und Exper-
tise im Entertainment-Geschäft, um auch in anderen Branchen 
führende Marken aufzubauen und digitale Umsatzmärkte zu 
erschließen. 

Unser Geschäft basierte zum Abschluss des Jahres 2020 auf 
vier Segmenten: der Seven.One Entertainment Group, unse-
rer internationalen Programmproduktions- und Vertriebstoch-
ter Red Arrow Studios sowie einem großen Commerce-Port-
folio unter dem Dach der NuCom Group. Die NuCom Group 
ist aktiv in den Bereichen Verbraucherberatung, Erlebnisse 
sowie Beauty & Lifestyle und fokussiert damit Marken, die in 
besonderem Maße von Bewegtbild-Werbung profitieren. Mit 
der ParshipMeet Group haben wir 2020 ein weiteres Segment 

etabliert. Die ParshipMeet Group ist ein weltweit führender 
Anbieter im Dating-Markt und unterstreicht unsere Position 
als Wachstumspartner für digitale Unternehmen. 

Hinter ProSiebenSat.1 stehen rund 7.100 Mitarbeiter, die  
mit großem Engagement die Diversifikation und digitale 
Transformation der gesamten Gruppe vorantreiben. Die 
ProSiebenSat.1 Media SE mit Hauptsitz in München-Unter
föhring ist börsennotiert.

Segmente und Markenportfolio

Das Segment Seven.One Entertainment Group bildet die 
Basis unseres Unternehmens. Gleichzeitig intensivierte die 
ProSiebenSat.1 Group im Geschäftsjahr 2020 den Austausch 
mit den Segmenten ParshipMeet Group, NuCom Group und 
Red Arrow Studios. → Strategie und Steuerungssystem  → Wesentliche 

Ereignisse und Änderungen im Konsolidierungskreis

Seven.One Entertainment Group. Die Seven.One Entertain-
ment Group umfasst unsere Free-TV-Sender und digitalen 
Plattformen sowie deren Vermarktung und Verbreitung in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. In Deutschland ist die 
Senderfamilie um SAT.1, ProSieben, Kabel Eins, sixx, SAT.1 Gold, 
ProSieben MAXX und Kabel Eins Doku sowohl im Zuschauer- 
als auch im TV-Werbemarkt führend. Gleichzeitig stärkt der 
Konzern die Reichweite seines Digital-Portfolios und baut sein 
Angebot an Nutzungsmöglichkeiten immer weiter aus – etwa 
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über die Sender-Webseiten oder die Streaming-Plattform Joyn 
GmbH („Joyn“). Ziel ist es, unterschiedliche Zuschauergruppen 
zu erreichen und Menschen unabhängig von Zeit, Ort oder 
Endgerät mit passenden Bewegtbildangeboten zu versorgen. 
→ Strategie und Steuerungssystem

Auch in der Vermarktung treibt der Konzern Innovationen 
voran. In diesem Kontext investiert ProSiebenSat.1 etwa in die  
Bereiche AdTech und Data, um Zielgruppen immer passgenauer 
zu erreichen. Der Konzern entwickelt kontinuierlich neue Werbe
formen und konzipiert Kampagnen, die ausgehend vom Leit-
medium TV verschiedene Plattformen und Kommunikations
wege einbeziehen. Ein Beispiel aus dem Jahr 2020 ist die 
Erfolgsshow „The Masked Singer“. Hier haben wir umfassende 
360-Grad-Kampagnen vom TV-Format über unsere Digital-
Angebote wie die ProSieben-App bis hin zum Merchandising 
im Handel umgesetzt. → Forschung und Entwicklung  → Chancenbericht

Von diesem Medienmix profitiert ProSiebenSat.1 im Werbe- wie 
auch im Zuschauermarkt: Durch eine multimediale Ansprache 
bieten wir unseren Werbekunden ein crossmediales Vermark-
tungsportfolio, sichern die Relevanz von TV-Inhalten auch bei 
jungen Zielgruppen und stärken die Zuschauerbindung. Dabei 
begleitet der Konzern mit den Tochterunternehmen Seven.One 
Media GmbH („Seven.One Media“) und Seven.One AdFactory 
GmbH („Seven.One AdFactory“) Werbekunden und Agenturen 
von der Ideenfindung über die Konzeption bis zur Umsetzung.

ParshipMeet Group: In den vergangenen Jahren hat 
ProSiebenSat.1 mit der Parship Group einen profitabel wach-
senden Plattformbetreiber im Bereich Online-Matchmaking 
etabliert, der neben Parship in den deutschsprachigen Ländern 
und Benelux auch ElitePartner betreibt sowie mit eharmony in 
den USA präsent ist. Die The Meet Group ergänzt dieses Portfo-
lio seit September 2020 synergetisch, sowohl inhaltlich als auch 
geographisch. Zur The Meet Group gehören US-amerikanische 

Marken wie MeetMe und Tagged sowie im deutschsprachi-
gen Raum Lovoo. → Wesentliche Ereignisse und Änderungen im Konso-

lidierungskreis

Mit dem Zusammenschluss zur ParshipMeet Group ist ein füh-
render internationaler Player entstanden, der das gesamte 
Spektrum des Dating-Geschäfts abdeckt: vom Social-Dating via 
Video über Social-Entertainment bis hin zu Online-Matchma-
king basierend auf wissenschaftlich fundierten Verfahren. Diese 
breite Aufstellung hebt die ParshipMeet Group von ihren Wett-
bewerbern ab. Gleichzeitig ist das Umsatzmodell sehr diver-
sifiziert und umfasst sowohl lang- und kurzfristige Abonne-
ment-Modelle als auch zusätzliche Monetarisierungsoptionen 
wie In-App-Käufe und Werbung. 

NuCom Group: In der NCG – NUCOM GROUP SE („NuCom Group“) 
bündelt die ProSiebenSat.1 Group ihr Commerce-Geschäft in 
Partnerschaft mit der General Atlantic PD GmbH („General 
Atlantic“). Das Portfolio der NuCom Group besteht überwiegend 
aus digitalen Handelsplattformen, die von TV-Werbung profitie-
ren, und gliedert sich in die drei Bereiche Verbraucherberatung/
Consumer advice (u.a. Verivox), Erlebnisse/Experiences (Jochen 
Schweizer mydays Group) sowie Beauty & Lifestyle (u.a. Flaconi). 
Die NuCom Group leistet einen wichtigen Beitrag zum Ausbau 
der digitalen Erlösquellen, profitiert von den Synergien mit dem 
Entertainment-Geschäft und stärkt zugleich die Unabhängig-
keit des Konzerns vom TV-Werbemarkt. So agiert der Konzern 
als Wachstumsinvestor für junge Digitalunternehmen. 

Red Arrow Studios: Das internationale Programmpro
duktions- und Vertriebsgeschäft von ProSiebenSat.1 wird 
unter der Dachmarke Red Arrow Studios GmbH („Red Arrow 
Studios“) zusammengefasst. Dazu zählen internationale  
Produktionsgesellschaften, darunter die deutschsprachige  
Redseven Entertainment GmbH („Redseven Entertainment“), die  
globalen Film- und TV-Vertriebshäuser Red Arrow Studios 

SEGMENTE DER PROSIEBENSAT.1 GROUP IM GESCHÄFTSJAHR 2020

Seven.One  
Entertainment 

Group

Red Arrow Studios nucom Group Parshipmeet Group

Die Seven.One  
Entertainment Group 
umfasst unsere  
Free-TV-Sender, die  
digitalen Plattformen 
sowie deren Vermark-
tung und Verbreitung. 

Die Red Arrow Studios 
vereinen das inter-
nationale Programm-
produktions- und 
Vertriebsgeschäft sowie 
das lokale Produktions-
geschäft und unser 
Digital-Studio.

Wir bündeln unsere 
Commerce-Unternehmen 
in der NuCom Group. 
Das Portfolio fokussiert 
sich auf die drei Bereiche 
Verbraucherberatung, 
Erlebnisse sowie Beauty 
& Lifestyle.

In der ParshipMeet 
Group vereinen wir  
sämtliche Marken  
unserer Dating-Sparte. 
Von Online-Match- 
making bis zu Social- 
Entertainment umfasst 
die Säule alle Bereiche 
des Datings.
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International und Gravitas Ventures sowie das Digital-Studio 
Studio71. Mit Redseven Entertainment und Studio71 fokussiert 
sich Red Arrow Studios zudem verstärkt auf das deutsche Pro-
duktionsgeschäft und intensiviert so den Austausch mit dem 
Entertainment-Geschäft. → Strategie und Steuerungssystem

Das Programmangebot der Red Arrow Studios reicht von Unter-
haltungs-, Reality- und Factual-Formaten über TV-Serien und 
Fernsehfilme bis hin zu digitalen Inhalten und deckt damit 
alle wichtigen Genres ab. Formate wie „The Taste“, „Hochzeit 
auf den ersten Blick“ oder „Germany‘s next Topmodel“ werden 
in Deutschland von Redseven Entertainment produziert und 
tragen wesentlich zur Markenprofilierung der ProSiebenSat.1-
Senderfamilie bei.

i  � Seit 1. Januar 2021 berichtet die ProSiebenSat.1 Group in den 
drei Segmenten Entertainment, Dating sowie Commerce & 
Ventures und setzt damit die konsequente Strukturierung des 
Konzerns nach Synergien und Wertschaffung fort. In diesem 
Zusammenhang wird das Produktions- und Vertriebsgeschäft  
der Red Arrow Studios sowie das Digital-Studio Studio71 im 

Segment Entertainment (vormals: Seven.One Entertainment 
Group) integriert. Damit trägt ProSiebenSat.1 der strategi-
schen Nähe der beiden Geschäfte Rechnung, da sich die Red 
Arrow Studios insbesondere darauf fokussieren, vermehrt 
Inhalte für die Entertainment-Plattformen des Konzerns zu 
produzieren. Nachdem damit im Segment Entertainment die 
Kernkompetenzen sowie die komplette Wertschöpfungs-
kette des Entertainment-Geschäfts abgebildet sind, wer-
den nun Entertainment-fernere Geschäftsmodelle wie der 
Investitionsarm SevenVentures im neuen Segment Com-
merce & Ventures berichtet. Auch die Unternehmen der  
NuCom Group zählen zu diesem neu formierten Segment. 
Auf diese Weise werden dort die Minderheits- und Mehr-
heitsinvestitionsbereiche des Konzerns gebündelt, die 
ProSiebenSat.1 insbesondere über Medialeistung und -unter-
stützung aufbaut und die so zur Wachstumsstrategie des 
Konzerns beitragen. Gleichzeitig können damit Synergien 
und daraus resultierende Wertschaffung zwischen den bei-
den Segmenten hervorgehoben werden. Das Segment Dating 
(vormals: ParshipMeet Group) bleibt im Vergleich zum Jah-
resende 2020 unverändert.

NEUSEGMENTIERUNG DER PROSIEBENSAT.1 GROUP AB 01. JANUAR 2021

ENTERTAINMENT DATINGCOMMERCE & VENTURES

Se
g

m
en

ti
er

u
n

g
 b

is
 

31
. D

ez
em

b
er

 2
0

20
Se

g
m

en
ti

er
u

n
g

 a
b

  
0

1.
 J

an
u

ar
 2

0
21

SevenVentures

Marktguru

Wetter.com

Produktion

Globaler Vertrieb

Studio71

SevenVentures

Marktguru

Produktion

Globaler Vertrieb

Studio71Wetter.com

Seven.One  
Entertainment Group

NuCom Group ParshipMeet Group

+ +

Konzernlagebericht
Unser Konzern: Grundlagen

→ An unsere Aktionäre→ Inhalt → Konzernabschluss → Informationen→ Konzernlagebericht

77



UNTERNEHMENSSTRUKTUR UND 
BETEILIGUNGEN

Die wirtschaftliche Entwicklung der ProSiebenSat.1 Group wird 
maßgeblich durch die unmittelbar und mittelbar gehaltenen 
Tochtergesellschaften bestimmt. Konzernobergesellschaft ist 
die ProSiebenSat.1 Media SE. In dieser Funktion zählen unter 
anderem die zentrale Finanzierung, das konzernweite Risi-
komanagement sowie die Weiterentwicklung der Unterneh-
mensstrategie zu ihren Aufgaben. Im vorliegenden Konzernab-
schluss ist die ProSiebenSat.1 Media SE mit allen wesentlichen 
Tochtergesellschaften einbezogen – damit sind Unternehmen 
gemeint, an denen die ProSiebenSat.1 Media SE mittelbar oder 
unmittelbar über die Mehrheit der Stimmrechte verfügt oder 
auf andere Weise zur Beherrschung der maßgeblichen Tätig-
keiten des betreffenden Unternehmens befähigt ist. → Anhang, 

Ziffer 4 „Konsolidierungskreis“

Der Konzern hat ein integriertes Portfolio, das sich auch 
in der Beteiligungsstruktur widerspiegelt. So gehören der 
ProSiebenSat.1 Media SE unter anderem 100,0 Prozent der 
Anteile an der Seven.One Entertainment Group (vormals: 
ProSiebenSat.1 TV Deutschland GmbH). Unter ihrem Dach sind 
die Free-TV-Sender der ProSiebenSat.1 Group sowie die Pay-TV-
Kanäle („Seven.One Pay TV“) und digitalen Angebote (z. B. Joyn) 
gebündelt. Auch an den Vermarktungsunternehmen Seven.
One Media und Seven.One AdFactory ist die ProSiebenSat.1 
Media SE mittelbar zu 100,0 Prozent beteiligt. Dadurch erge-
ben sich Vorteile hinsichtlich der Programmierung der Sender 
sowie der Vermarktung von Werbezeiten. Zu Red Arrow Studios 
als 100-prozentigem Tochterunternehmen der ProSiebenSat.1 
Media SE gehören sowohl die globalen Film- und TV-Vertriebs-
häuser als auch die internationalen Fernsehproduktionen. 
→ Geschäftstätigkeit und Segmente  → Strategie und Ziele  → Wesentliche 

Ereignisse und Änderungen im Konsolidierungskreis

i  � Eine detaillierte Übersicht der Beteiligungsverhältnisse der 
ProSiebenSat.1 Group befindet sich im Abschnitt → Anhang,  

Ziffer 40 „Aufstellung des Anteilsbesitzes der ProSiebenSat.1 Group 

gemäß § 313 Abs. 2 HGB “ .

i  � Die Erklärung zur Unternehmensführung gemäß §§ 289f, 315d 
HGB ist im Geschäftsbericht sowie auf der Homepage der 
Gesellschaft veröffentlicht.
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STRATEGIE UND ZIELE

Die Digitalisierung hat den Mediensektor rasant verändert: 
Fernsehinhalte können unabhängig von Zeit, Ort und Gerät 
abgerufen werden, wodurch auch die Mediennutzung und der 
Medienkonsum immer digitaler werden. Zugleich profitiert 
die TV-Vermarktung von Technologien wie „Hybrid Broadcast 
Broadband TV“ (HbbTV), die es ermöglichen, TV-Werbung auf 
internetfähigen Geräten in Echtzeit auszusteuern und Zielgrup-
pen passgenau anzusprechen. Darüber hinaus beschleunigt 
sich der digitale Wandel auch in vielen Consumer-Märkten, in 
denen die ProSiebenSat.1 Group aktiv ist und die Nutzung von 
Online-Angeboten vorantreibt. Diese Entwicklung wurde 2020 
nicht zuletzt durch die COVID-19-Pandemie verstärkt. Dies gilt 
auch für den Einsatz von Online-Videos in Entertainment-frem-
den Branchen wie Dating, der durch die zunehmende Digita-
lisierung weiter an Bedeutung gewinnt und uns zusätzliches 
Vernetzungspotenzial eröffnet. → Geschäftstätigkeit und Segmente

Für die ProSiebenSat.1 Group ergeben sich vielfältige Chancen 
aus den sich verändernden Marktumfeldern. Wir nutzen diese 
konsequent in allen Geschäftsbereichen, um nachhaltig zu 
wachsen und unser hohes Synergiepotenzial zu heben. Mit dem 
Start der Dachmarke Seven.One Entertainment Group sowie 
der Bildung unserer ParshipMeet Group treiben wir den Umbau 
des Konzerns voran. Während uns das Dating-Geschäft in der 
Diversifizierung klar unterstützt, fokussieren wir uns im Enter-
tainment-Bereich auf unsere Kernkompetenzen: Wir treiben 
lokale Inhalte und digitale Innovationen voran, bauen unsere 
Reichweite aus und monetarisieren sie stärker. Im Commerce 
& Ventures-Bereich bündeln wir unsere Investmentbereiche 
und bauen gleichzeitig über unsere Media-Reichweite Digi-
talunternehmen zu führenden Consumer-Marken auf. Dazu 
zählt auch ein gruppenweites aktives Portfoliomanagement, 
zu dem wertschaffende Akquisitionen ebenso gehören wie 
die Option, uns von Unternehmen zu trennen, die nicht mehr 
auf unsere Konzernstrategie einzahlen. Insgesamt fokussieren 
wir uns auf noch mehr Synergien innerhalb der Gruppe. Dabei 
strebt der Konzern an, mit einer klaren Ergebnisorientierung in 
allen drei Segmenten profitabel zu wachsen und mittelfristig 
unseren P7S1 ROCE (Return on Capital Employed)-Zielwert auf 
über 15 Prozent zu verbessern. → Unternehmensausblick

Um Profitabilität, Diversifizierung und Synergien unseres 
Unternehmens zu beschleunigen, stellt sich ProSiebenSat.1 
seit Januar 2021 in den drei Segmenten Entertainment, Dating 
sowie Commerce & Ventures auf:

Das Segment Entertainment konzentriert sich mit der Seven.
One Entertainment Group auf die Kernmärkte Deutschland, 
Österreich und die Schweiz. Das plattformunabhängige Enter-
tainment-Segment vereint die Sendermarken des Konzerns mit 
dem Content-, Distributions- und Vermarktungsgeschäft. Mit 
dieser Aufstellung können wir uns noch stärker auf die Pro-
duktion von lokalen, relevanten und Live-Inhalten sowie deren 
digitale Verbreitung und Monetarisierung fokussieren. Für die 
Produktion eigener Inhalte ist das Produktionsgeschäft von 

Red Arrow Studios und Studio71 besonders wichtig; beide Berei-
che sind nun auch in diesem Segment integriert. Gleichzeitig 
spielt die digitale Erweiterung unserer TV-Inhalte eine wesent-
liche strategische Rolle. Unterstützt durch den Megatrend wer-
befinanziertes Video-on-Demand bieten zusätzliche Distribu-
tionswege eine höhere Gesamtreichweite unserer Angebote 
und damit auch zusätzliche Möglichkeiten der Monetarisie-
rung. Damit schaffen wir ein profitables Entertainment-Ge-
schäft und die Grundlage für Wachstum in unseren anderen 
Geschäftsbereichen. So treiben wir aus eigener Kraft unsere 
Diversifizierung voran. Dies bedeutet insbesondere, dass wir 
über die Stärke unseres Unterhaltungsgeschäfts und unsere 
hohe Werbereichweite führende verbraucherorientierte Digi-
tal-Plattformen auf- und ausbauen und dieses Portfolio mit 
Zu- und Verkäufen aktiv und wertschaffend weiterentwickeln. 
→ Geschäftstätigkeit und Segmente  → Chancenbericht

Auf diese Weise ist auch die ParshipMeet Group entstanden, die 
das Segment Dating bildet. Nach dem Aufbau eines vorwiegend 
deutschsprachigen Portfolios rund um das Online-Matchma-
king-Geschäft und der Steigerung der Markenbekanntheit 
durch den Einsatz von TV-Werbung folgten wertsteigernde 
Akquisitionen mit einem Schwerpunkt in den USA. So haben wir 
einen führenden globalen Player im Dating-Segment geschaf-
fen, dessen Angebote von Online-Matchmaking über Dating 
bis hin zu Social-Entertainment reichen. Die ParshipMeet Group 
agiert in einem attraktiven Marktumfeld, verfügt über diver-
sifizierte Erlöse aus Abonnementmodellen und Werbung und 
spricht eine breite Zielgruppe in einem großen geografischen 
Raum an. Darüber hinaus erwartet ProSiebenSat.1 nicht nur 
Synergiepotenzial innerhalb der ParshipMeet Group, sondern 
arbeitet auch an einem Austausch mit dem Entertainment-
Geschäft, der besonders durch den Trend zu Video-Angeboten 
im Dating-Geschäft getrieben wird. Das Segment soll entspre-
chend das künftige Wachstum des Konzerns deutlich unter-
stützen. ProSiebenSat.1 wird deshalb auch bei dem für das Jahr 
2022 geplanten Teil-Börsengang der ParshipMeet Group wei-
terhin die Mehrheit am Unternehmen halten. 

In unserem dritten Segment Commerce & Ventures bündeln 
wir die Wachstumsgeschäfte der ProSiebenSat.1 Group, die wir 
über Medialeistung aufbauen und fördern. Am Anfang unse-
rer Wertschöpfungskette steht hier unser Investitionsarm  
SevenVentures, zu dem auch der ProSiebenSat.1 Accelerator 
gehört. Über ihn unterstützen wir mit unserer TV-Reichweite 
junge Unternehmen durch Media-for-Revenue- oder Media-for-
Equity-Geschäfte dabei, ihre Markenbekanntheit in kürzester 
Zeit zu erhöhen. Neben diesen so entstehenden Minderheits-
beteiligungen entwickeln wir zudem Mehrheitsbeteiligungen 
in der NuCom Group zu führenden Digital-Unternehmen in ver-
braucherorientierten Märkten. Dabei ist unsere Maxime: Sowie 
ein Unternehmen die ersten Wachstumsphasen abgeschlos-
sen hat und nächste Entwicklungsschritte anstehen, prüfen 
wir, ob ProSiebenSat.1 hierfür immer noch der beste Eigentü-
mer ist. Sollte ein Geschäft keine starke Nähe mehr zu TV-Wer-
bung haben bzw. Wachstumsperspektiven mit einem anderen 
Eigentümer besser umgesetzt werden können, können wir 

STRATEGIE UND STEUERUNGSSYSTEM
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diese gut entwickelten Commerce-Marken an einen geeignete-
ren Eigentümer verkaufen. ProSiebenSat.1 konzentriert sich im 
Sinne einer fokussierten Konzernaufstellung auf Investments, 
die starke Synergien zum Entertainment-Geschäft haben. Ent-
scheidend bei dieser Strategie ist, dass jeder Teil des Konzerns 
zur Wertsteigerung der gesamten Gruppe beiträgt und die 
Geschäfte aufeinander einzahlen. 

PLANUNG UND STEUERUNG

Das kennzahlenbasierte Steuerungssystem der ProSiebenSat.1 
Group bildet die Grundlage für alle wirtschaftlichen und  
strategischen Entscheidungen des Unternehmens. Die unter-
nehmensspezifischen Leistungsindikatoren ergeben sich aus 
der Konzernstrategie und umfassen sowohl finanzielle als 
auch nichtfinanzielle Aspekte. Ihre Planung und Steuerung 
erfolgt zentral über den Vorstand der ProSiebenSat.1 Media SE. 
Der Planungs- und Steuerungsprozess wird durch die Über-
wachung der Kennzahlen auf Basis regelmäßig aktualisierter 
Daten ergänzt. Dazu zählt auch die Beurteilung von Entwick-
lungen im Rahmen des Chancen- und Risikomanagements. 
→ Risiko- und Chancenbericht

Unternehmensinternes Steuerungssystem

Die für die ProSiebenSat.1 Group spezifischen Leistungsindika-
toren orientieren sich an den Interessen der Kapitalgeber und 
umfassen neben Aspekten einer ganzheitlichen Umsatz- und 
Ergebnissteuerung auch die Finanzplanung.

ÜBERSICHT BEDEUTSAMSTE LEISTUNGSINDIKATOREN 
ZUM 31. DEZEMBER 2020

BEDEUTSAMSTE NICHTFINANZIELLE 
LEISTUNGSINDIKATOREN
Segment Seven.One Entertainment Group
_ Zuschauermarktanteile

BEDEUTSAMSTE FINANZIELLE 
LEISTUNGSINDIKATOREN
Konzern
_ Umsatzerlöse
_ Adjusted EBITDA
_ Adjusted net income
_ P7S1 ROCE
_ Verschuldungsgrad
_ Free Cashflow vor M&A

Segmente
_ Externe Umsatzerlöse
_ 	Adjusted EBITDA

Bedeutsamste nichtfinanzielle Leistungsindikatoren: Die 
Entwicklung der Zuschauermarktanteile ist ein wichtiges  
Kriterium bei der Programm- und Mediaplanung im werbefi-
nanzierten TV-Geschäft. Zudem dienen die Daten als Richtwert 
für die Kalkulation von Werbezeitenpreisen: Sie sagen aus, wie 
viele potenzielle Kunden eine Sendung erreicht. Dabei rücken 

die Zuschauermarktanteile in der Access und Prime Time 
verstärkt in den Fokus, da insbesondere die Prime Time von 
20:15 Uhr bis 23 Uhr die Hauptwerbezeit darstellt. → Entwicklung  

relevanter Marktumfelder der ProSiebenSat.1 Group

Die TV-Nutzungsdaten werden in Deutschland im Auftrag der 
AGF Videoforschung GmbH („AGF“) von der GfK Fernsehfor-
schung erhoben. Die ProSiebenSat.1 Group wertet die von den 
Instituten empirisch erhobenen Zuschauerquoten täglich aus. 
Neben diesen Daten zu linearem TV-Konsum analysieren wir 
zusätzlich digitale Reichweitenkennzahlen sowie KPIs zu unse-
ren datenbasierten Geschäftsmodellen. Ein Beispiel hierfür sind 
die gemessen Daten aus HbbTV. → Chancenbericht

Bedeutsamste finanzielle Leistungsindikatoren: Die zentra-
len Kennzahlen zur Profitabilitätssteuerung sind die Umsatz
erlöse, das adjusted EBITDA , das adjusted net income sowie  
der P7S1 ROCE (Return on Capital Employed). Ein vorrangiges  
Ziel ist die Steigerung der genannten Ergebnisgrößen durch  
kontinuierliches Umsatzwachstum in allen Segmenten. Dabei 
fungieren die Geschäftseinheiten größtenteils als Profit Center: 
Das bedeutet, sie handeln mit voller Umsatz- und Ergebnisver-
antwortung. Zugleich ist Flexibilität eine wichtige Voraussetzung 
für unseren Erfolg, da sich die ProSiebenSat.1 Group in einem 
sehr dynamischen Branchenumfeld bewegt. Die Organisations
einheiten treffen ihre operativen Entscheidungen daher – 
innerhalb der zentral verabschiedeten Rahmenvorgaben – 
eigenständig und abgestimmt auf das Wettbewerbsumfeld. 
→ Organisation und Konzernstruktur

Die Ertragskennzahl adjusted EBITDA steht für das bereinigte 
Betriebsergebnis (Ergebnis vor Zinsen, Steuern sowie Abschrei-
bungen). Sondereffekte – wie beispielsweise M&A-bezogene 
Aufwendungen, Reorganisationsaufwendungen und Aufwen-
dungen aus Rechtsstreitigkeiten – werden nicht berücksichtigt, 
sodass diese Kennzahl für den Vorstand als Hauptentschei-
dungsträger zur Beurteilung der operativen Ertragskraft des 
Konzerns und der Segmente dient. Das adjusted net income ist 
das den Anteilseignern der ProSiebenSat.1 Media SE zuzurech-
nende bereinigte Konzernergebnis; es bietet einen geeigneten 
Anhaltspunkt für die Dividendenbemessung. Neben Anpas-
sungen aus dem adjusted EBITDA werden hier insbesondere 
Abschreibungen und Wertminderungen aus Kaufpreisallokati-
onen und weitere Sondereffekte bei der Berechnung bereinigt. 

Sondereffekte können die operative Geschäftsentwicklung 
beeinflussen oder gar überlagern und einen Mehrjahresver-
gleich erschweren. Daher stellen bereinigte Ergebnisgrößen 
geeignete Performance-Maße dar, die nachhaltige Entwicklung 
der Ertragskraft des Konzerns und seiner Segmente zu bewer-
ten. Die Betrachtung unbereinigter Ertragskennzahlen ermög-
licht jedoch den ganzheitlichen Blick auf die Aufwands- und 
Ertragsstruktur. Relevant ist in diesem Kontext – zusätzlich zu 
den bedeutsamsten finanziellen Leistungsindikatoren Umsatz
erlöse, adjusted EBITDA, adjusted net income und P7S1 ROCE – 
auf Konzernebene das EBITDA als weniger bedeutsamer Leis-
tungsindikator. Da Steuer- und Abschreibungseinflüsse sowie 
die Finanzierungsstruktur nicht berücksichtigt werden, ermög-
licht das EBITDA zudem eine einfachere Bewertung im inter
nationalen Vergleich insbesondere mit Wettbewerbern.
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Ein weiterer bedeutsamster finanzieller Leistungsindikator zur 
Profitabilitätssteuerung ist der P7S1 ROCE: Ziel ist, mittelfris-
tig eine Rendite auf das eingesetzte Kapital, also einen P7S1 
ROCE (Return on Capital Employed), von mindestens 15 Pro-
zent zu erzielen. Dafür sollen sich Erweiterungs- und Neuinves-
titionen grundsätzlich innerhalb von drei Jahren amortisieren 
und dabei eine Verzinsung von mindestens 18 Prozent erwirt-
schaften. Strategische Projekte sollen sich im Regelfall inner-
halb von fünf Jahren amortisieren. Dazu betreibt der Konzern 
fortan eine noch konsequentere Steuerung von Investitionen 
und bewertet dafür jedes Projekt in den Segmenten nach glei-
chen Zielparametern. 

Die ProSiebenSat.1 Group investiert in Märkte mit langfristigen 
Wachstumschancen und prüft ihre Möglichkeiten für Portfo-
lioerweiterungen. Teil der Investitionsstrategie ist die Akquisi-
tion von Unternehmen, die unsere Wertschöpfungskette syn-
ergetisch ergänzen. Ein wichtiger Leistungsindikator für die 
Finanzplanung des Konzerns ist dabei ein kapitaleffizienter 
Verschuldungsgrad. Der Verschuldungsgrad gibt die Höhe der 
Netto-Finanzverbindlichkeiten im Verhältnis zum sogenann-
ten LTM adjusted EBITDA an – dem adjusted EBITDA, das die 
ProSiebenSat.1 Group in den jeweils letzten zwölf Monaten rea-
lisiert hat (LTM = last twelve months). Zielwert ist ein Faktor 
zwischen 1,5 und 2,5 zum jeweiligen Jahresende, unterjährige 
Schwankungen können zu einer kurzfristigen Überschreitung 
des Zielkorridors führen, wenn unter anderem wichtige strate-
gische Investitionen notwendig sind. Zudem ist der Free Cash-
flow vor M&A einer der bedeutsamsten finanziellen Leistungs-
indikatoren in diesem Zusammenhang. Zur Berechnung dieser 
Kennzahl wird der Free Cashflow bereinigt um verwendete und 
erwirtschaftete Mittel aus M&A-Transaktionen im Rahmen 
von durchgeführten und geplanten Mehrheitserwerben (exkl. 
Transaktionskosten), Mittel aus dem Erwerb und Verkauf von 
at-Equity bewerteten Anteilen sowie sonstigen Beteiligungen 
mit der Ausnahme von Media-for-Equity-Beteiligungen. → Ver-

gütungsbericht  → Liquiditäts- und Investitionsanalyse  → Finanzierungs

analyse

Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren sind 
Grundlage der Unternehmenssteuerung. Es ist daher konse-
quent, sie als Bemessungsgrundlage für eine zielorientierte 
variable Vergütung einzubeziehen: Für Mitarbeiter auf den  
oberen Managementebenen sowie ausgewählte Vertriebs
funktionen ist der Performance Bonus relevant; dieser bemisst 
sich am Unternehmenserfolg und basiert auf den bedeutsams-
ten finanziellen Leistungsindikatoren Umsatz, adjusted EBITDA, 
Free Cashflow vor M&A (Holding) sowie auf der Finanzgröße 
adjusted Operating Free Cashflow (Segmente). 

Als variable Bemessungsgrundlage für die Vergütung des Vor-
stands dienten im Geschäftsjahr 2020 das adjusted net income, 
das EBITDA, der Free Cashflow vor M&A sowie der relative Total 
Shareholder Return. → Vergütungsbericht

ÜBERSICHT BEDEUTSAMSTE LEISTUNGSINDIKATOREN 
AB 01. JANUAR 2021

BEDEUTSAMSTE NICHTFINANZIELLE 
LEISTUNGSINDIKATOREN
Segment Entertainment
_ Zuschauermarktanteile

BEDEUTSAMSTE FINANZIELLE 
LEISTUNGSINDIKATOREN
Konzern
_ Umsatzerlöse
_ Adjusted EBITDA
_ Adjusted net income
_ P7S1 ROCE
_ Verschuldungsgrad
_ Adjusted Operating Free Cashflow

Zur weiteren Fokussierung auf die operative Cashflow-Steue-
rung der Segmente führt der Konzern anstelle der bisherigen 
Segmentsteuerung ab dem Geschäftsjahr 2021 den „adjus-
ted Operating Free Cashflow“ als bedeutsamsten finanziel-
len Leistungsindikator ein. Dieser wird definiert als operativer 
Free Cashflow vor Zinsen und Steuern und berechnet sich aus 
dem adjusted EBITDA abzüglich Investitionen (Programm- und 
sonstige Investitionen) sowie Veränderungen im Net Working 
Capital. Seit 2021 ersetzt der adjusted Operating Free Cashflow 
(adjusted OFCF) den Free Cashflow vor M&A als relevante Cash-
flow-Steuerungsgröße des Konzerns. Für die zu bereinigenden 
Sondereffekte verweisen wir auf die → Definition von ausgewählten 

Non-IFRS-Kennzahlen  → Unternehmensausblick .

DEFINITION VON AUSGEWÄHLTEN  
NON-IFRS-KENNZAHLEN

ADJUSTED EBITDA

Adjusted EBITDA steht für adjusted Earnings before Inte-
rest, Taxes, Depreciation and Amortization. Es beschreibt 
das um bestimmte Einflussfaktoren (Sondereffekte) 
bereinigte Betriebsergebnis (Ergebnis vor Zinsen, Steu-
ern sowie Abschreibungen). Zu diesen Sondereffekten 
zählen: 

_ M&A-bezogene Aufwendungen beinhalten Beratungs-
aufwendungen und sonstige Aufwendungen für lau-
fende, abgeschlossene oder abgebrochene M&A-Trans-
aktionen sowie Integrationskosten, die innerhalb eines 
Jahres nach dem wirtschaftlichen Erwerb anfallen.

_ Reorganisationsaufwendungen enthalten Sach- und 
Personalkosten für Reorganisationen und Restruktu-
rierungen. Sie umfassen Aufwendungen wie Abfindun-
gen, Freistellungsgehälter, Beratungskosten, Rechts-
beratungskosten sowie Wertminderungen.

_ Aufwendungen für Rechtstreitigkeiten enthalten Ansprü-
che, Strafen, Bußgelder sowie Beratungskosten, die im 
Zusammenhang mit wesentlichen abgeschlossenen, 
laufenden oder drohenden Rechtsstreitigkeiten stehen.
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_ Anpassungen des beizulegenden Zeitwerts anteils
basierter Vergütungen umfassen den ergebniswirk
samen Teil der Änderungen des beizulegenden Zeitwer-
tes von durch Barausgleich erfüllten anteilsbasierten 
Vergütungsplänen.

_ Ergebnisse aus Änderungen des Konsolidierungskrei-
ses beinhalten Erträge und Aufwendungen im Rahmen 
von Fusionen, Unternehmensabspaltungen, Erwerben 
oder Verkäufen von Konzernunternehmen.

_ 	Ergebnisse aus sonstigen wesentlichen Einmaleffekten 
beinhalten nicht mit der laufenden operativen Perfor-
mance im Zusammenhang stehende Geschäftsvorfälle. 
Die ProSiebenSat.1 Group versteht unter wesentlichen 
Maßnahmen in diesem Zusammenhang Geschäftsvor-
fälle von jeweils mindestens 0,5 Mio Euro.

_ 	Bewertungseffekte aus der strategischen Neuausrich-
tung von Business Units enthalten Aufwendungen im 
Rahmen von Veränderungen des zugrundeliegenden 
Geschäftszwecks bzw. der Strategie der betroffenen 
Einheiten.

ADJUSTED NET INCOME

Das adjusted net income ist das den Anteilseignern der 
ProSiebenSat.1 Media SE zuzurechnende Konzernergeb-
nis, bereinigt um obenstehende, im Rahmen des adjus-
ted EBITDA dargestellte Sondereffekte sowie bereinigt 
um weitere Sondereffekte. Zu diesen weiteren Sonder
effekten zählen:

_ Abschreibungen und Wertminderungen aus Kaufpreis
allokationen. 

_ Bewertungseffekte im sonstigen Finanzergebnis ent-
halten Wertminderungen und Neubewertungseffekte 
von Beteiligungen, nach der Equity-Methode bilanzier-
ten Unternehmen und sonstigen finanziellen Vermö-
genswerten, die im sonstigen Finanzergebnis erfasst 
werden. Darüber hinaus kann die Group im Zuge mehr-
stufiger Unternehmenserwerbe die Beherrschung über 
bisher nach der Equity-Methode bilanzierte Betei-
ligungsunternehmen erwerben. Die Effekte aus der 
Bewertung derartiger ursprünglicher Anteile zum bei-
zulegenden Zeitwert im Rahmen der Erstkonsolidie-
rung fallen auch unter diese Kategorie.

_ 	Bewertungseffekte aus Put-Options- und Earn-Out- 
Verbindlichkeiten enthalten Bewertungs-, Währungs- 
und Zinseffekte aus Put-Options- und Earn-Out-Ver-
bindlichkeiten. 

_ Bewertungseffekte aus Sicherungsgeschäften enthal-
ten Ineffektivitäten und Auflösungen von im sonsti-
gen Gesamtergebnis erfassten Beträgen aus Cashflow-
Hedges sowie Effekte aus Sicherungsgeschäften, für 
die kein Hedge-Accounting im Sinne des IAS 39 Anwen-
dung findet. 

_ Ergebnisse aus sonstigen wesentlichen Einmaleffekten 
beinhalten nicht mit der laufenden operativen Perfor-
mance im Zusammenhang stehende Geschäftsvorfälle. 
Die ProSiebenSat.1 Group versteht unter wesentlichen 
Maßnahmen in diesem Zusammenhang Geschäftsvor-
fälle von jeweils mindestens 0,5 Mio Euro.

Darüber hinaus werden die aus den Bereinigungen 
resultierenden Steuereffekte und Effekte auf das ande-
ren Gesellschaftern zuzurechnendes Periodenergebnis 
ebenfalls bereinigt.

AUSWEIS UND NUTZEN VON NON-IFRS KENNZAHLEN

Dieser Geschäftsbericht enthält neben den nach IFRS 
ermittelten Finanzdaten auch sogenannte Non-IFRS-
Kennzahlen. Die Überleitung dieser Non-IFRS-Kenn
zahlen auf die entsprechenden IFRS-Kennzahlen ist in 
der → Ertragslage des Konzerns dargestellt.

Die ProSiebenSat.1 Media SE verwendet für ihre finan-
ziellen, strategischen und operativen Entscheidungen 
primär Non-IFRS-Kennzahlen als Entscheidungsgrund-
lage. Diese liefern auch Investoren Zusatzinformationen, 
die einen Vergleich der Performance im Mehrjahresver-
gleich erlauben, da sie um bestimmte Einflüsse bereinigt 
werden. Diese Kennzahlen werden nicht auf Basis der 
IFRS ermittelt und können sich daher von den Non- 
IFRS-Kennzahlen anderer Unternehmen unterscheiden. 
Daher ersetzen diese nicht die IFRS-Kennzahlen oder sind 
bedeutsamer als IFRS-Kennzahlen, sondern stellen eine 
Zusatzinformation dar. Wir sind davon überzeugt, dass 
die Non-IFRS-Kennzahlen aus den folgenden Gründen für 
Investoren von besonderem Interesse sind:

_ Sondereffekte können die operative Geschäftsent
wicklung beeinflussen oder gar überlagern; daher 
bieten um derartige Effekte bereinigte Kennzahlen 
Zusatzinformationen zur Beurteilung der operativen 
Leistungsfähigkeit des Unternehmens. Bereinigte 
Kennzahlen besitzen somit für die Steuerung des Unter-
nehmens eine größere Relevanz.

_ Das adjusted net income bildet zudem bei der 
ProSiebenSat.1 Media SE einen wichtigen Anhalts-
punkt zur Ermittlung der Dividendenzahlung, da wir die  
Aktionäre an der operativen Ertragskraft des Unter-
nehmens beteiligen wollen.

_ Der Konzern hat ein ganzheitliches Steuerungssystem 
implementiert. Non-IFRS-Kennzahlen werden konse-
quent für die Vergangenheit und die Zukunft ermittelt; 
sie bilden eine bedeutende Grundlage für die interne 
Steuerung sowie die Entscheidungsprozesse der Unter-
nehmensleitung. 

Operative und strategische Planung

Steuerung und Planung greifen bei der ProSiebenSat.1 Group 
eng ineinander. So werden im Rahmen der Planung Soll-Größen 
definiert und für verschiedene zeitliche Perioden festgelegt. 
Im Fokus stehen die zuvor erläuterten Leistungsindikatoren. 
Die unterschiedlichen Ebenen des Planungsprozesses bauen 
aufeinander auf und sind mit unserem Risikomanagement ver-
knüpft. Der Aufsichtsrat wird zudem vom Vorstand – sowohl 
innerhalb als auch außerhalb der Aufsichtsratssitzungen – 
regelmäßig über alle für das Unternehmen relevanten Fra-
gen der Strategie, der Planung, der Geschäftsentwicklung, 
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ist etwa die Entwicklung der Zuschauermarktanteile. Zusätz-
liche Chancen und damit mögliche positive Abweichungen 
von prognostizierten Zielen werden parallel zum Risikoma-
nagement analysiert; sie werden in den Planungsrechnungen 
erfasst, sofern ihre Eintrittswahrscheinlichkeit mehr als 50 Pro-
zent beträgt. 

der Risikolage, des Risikomanagements und der Compliance 
unterrichtet. 

Unternehmensplanung: Die Unternehmensplanung umfasst 
die operative Jahresplanung (Budget) sowie die langfristige 
Unternehmensplanung (Mehrjahresplanung) und stellt die 
detaillierte, zahlenseitige Abbildung der Strategieplanung 
dar. Sie erfolgt für das erste Jahr auf Monats- und für weitere 
vier Jahre auf Jahresbasis. Die strategisch abgeleiteten Ziel-
vorgaben für das erste Planungsjahr werden für die einzel-
nen bedeutsamsten finanziellen und nichtfinanziellen Leis-
tungsindikatoren im Gegenstromverfahren konkretisiert und 
auf die Mehrjahre fortgeschrieben. Die Finanzkennzahlen aus 
der Gewinn- und Verlustrechnung bzw. der Bilanz und Kapital
flussrechnung der einzelnen Tochterunternehmen werden ana-
lysiert und auf Segment- und Konzernebene verdichtet.

Monatsberichtswesen und Trendprognosen: Ein wichtiges 
Werkzeug zur unterjährigen Planung sind Trendprognosen: 
Dabei wird auf Basis der bisherigen Zielerreichung die auf 
Jahressicht erwartete Unternehmensentwicklung berechnet 
und mit den ursprünglich budgetierten Soll-Größen verglichen. 
Ziel ist es, potenzielle Soll-Ist-Abweichungen unmittelbar fest-
zustellen und erforderliche Maßnahmen zur Gegensteuerung 
zeitnah umzusetzen. Auch im Jahr 2020 hat der Vorstand 
gemeinsam mit dem Aufsichtsratsgremium die kurz- und 
langfristige Zielerreichung erörtert. Neben der monatlichen 
Berichterstattung werden Risikopotenziale quartalsweise an 
den Group Risk Officer gemeldet. Hier wird insbesondere ana-
lysiert, wie sich Risikofrühwarnindikatoren unterjährig und im 
Zeitablauf verändert haben. Ein wichtiger Frühwarnindikator 

PLANUNGSRECHNUNG UND RISIKOMANAGEMENT DER PROSIEBENSAT.1 GROUP
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